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92 % der Kinder von 3 Jahren bis zum Schuleintritt besuchten 2022 eine
Kita

  

Die Anzahl der in Kitas und Tagespflege betreuten Kinder unter drei Jahren ist so hoch wie nie. Praktisch
alle Kinder zwischen drei Jahren bis zum Schuleintritt besuchen eine Kita. Allerdings übersteigt der Bedarf
weiterhin die zur Verfügung stehenden Betreuungsplätze. Das zeigt die aktuelle Ausgabe von
„Kindertagesbetreuung Kompakt“, die das Bundesfamilienministerium (BMFSFJ) am 13.7.2023
veröffentlichte. Die Ausgabe enthält Daten zum Ausbaustand und zum Betreuungsbedarf in der
Kindertagesbetreuung im Jahr 2022.

 Situation in der Kindertagesbetreuung

Zum Stichtag 1.3.2022 besuchten bundesweit 2.651.611 Kinder im Alter von drei Jahren bis zum
Schuleintritt ein Angebot der Kindertagesbetreuung. Das sind rund 39.000 Kinder mehr als im Vorjahr.
Die Betreuungsquote lag bei 92 Prozent. Damit besuchte fast jedes Kind in dieser Altersgruppe ein
Betreuungsangebot. Bei den unter Dreijährigen lag die Betreuungsquote bei 35,5 Prozent. Im Vergleich zu
2006 hat sich die Betreuungsquote deutlich erhöht: Sie lag im Jahr 2006 bei 13,6 Prozent und ist bis 2022
um über 20 Prozentpunkte gestiegen.

Nachdem 2021 erstmals ein Rückgang verzeichnet wurde, stieg die Anzahl der betreuten Kinder innerhalb
eines Jahres um knapp 4 Prozent. Der Anstieg an Kindern, die ein Angebot der Kindertagesbetreuung
wahrnehmen, befindet sich dadurch wieder auf einem vergleichbaren Niveau wie in den Jahren zwischen
2014 und 2019, also vor der COVID-19-Pandemie. Der stetige Zuwachs der vergangenen Jahre setzt sich
somit weiter fort.

 

Lücke zwischen Betreuungsquote und Betreuungsbedarf

Der qualitative und quantitative Ausbau der Kindertagesbetreuung wurde in den letzten Jahren intensiv
durch den Bund vorangetrieben. Seit Einführung des Rechtsanspruchs auf einen Betreuungsplatz für
Kinder ab dem ersten Lebensjahr zum 1.8.2013 steigen die Betreuungsquoten der unter Dreijährigen
stetig. Lag diese in 2013 noch bei 29,3% stieg diese bis 2022 auf 35,5%.

Der Betreuungsbedarf übersteigt das Angebot an verfügbaren Betreuungsplätzen noch immer. Das
trifft vor allem auf Kinder unter drei Jahren sowie Kinder im Grundschulalter zu. Bei Eltern von Kindern
unter drei Jahren liegt die Differenz zwischen Betreuungsquote und Betreuungsbedarf bei 13,6
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Prozentpunkten. Bezogen auf Kinder im Grundschulalter äußerten 73 Prozent der Eltern einen
Betreuungsbedarf. Einen Hort- oder Ganztagsplatz besuchten hingegen nur 55 Prozent. Damit gibt es auch
hier eine Lücke von 18 Prozentpunkten zwischen Betreuungsquote und Betreuungsbedarf.

 Quelle: Pressemitteilung 056 des Bundesfamilienministeriums v. 13.7.2023
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